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Sitzung Nr. 84  seduta n. 84 

   

   

   

vom 11.1.2011  del 11/1/2011 

   

   

Antwort von Landesrat Berger auf die 

Anfrage Nr. 7/01/11, eingebracht von der 

Abgeordneten Stirner Brantsch 

 Risposta dell'assessore Berger 

all’interrogazione n. 7/01/11, presentata dalla 

consigliera Stirner Brantsch  

   

   

 

BERGER (Landesrat für Tourismus, Landwirtschaft, Grundbuch und Kataster – SVP): Ich möchte der 

Kollegin Stirner schon klar und deutlich sagen, dass die vermutete Unterschreitung der Mindestanzahl von 15 

Schülerinnen und Schülern in den Fachschulen für Land- und Hauswirtschaft nicht zutrifft. Es ist eine Anzahl von 

15 und 25 Schülerinnen und Schülern vorgesehen. In Klassen, in denen Schülerinnen oder Schüler mit 

Behinderung betreut werden, liegt das Maximum bei 20 Schülerinnen und Schülerinnen. In Salern sind in der 

ersten Klasse 36 Schülerinnen und Schüler eingeschrieben, in Dietenheim sind es 39, in der Fürstenburg 41, in 

der Laimburg 58, im Gartenbereich 28 und Lehrlinge 26. Insgesamt sind das 228 Schülerinnen und Schüler. Ich 

gebe Ihnen diese Antwort gerne auch schriftlich, denn die Daten sind zu umfassend, als dass ich Sie Ihnen jetzt 

alle aufzählen könnte.  

Insgesamt gibt es 13 erste Klassen, 13 zweite Klassen, 9 dritte Klassen, 2 vierte Klassen. Das sind 37 

Klassen, die in den Landwirtschaftsschulen geführt werden. Insgesamt besuchen 600 Schüler diese 37 Klassen. 


